
V oraussetzung fü r den Sieg der reaktionären  K rä fte  
in  Deutschland in  den Ja h re n  von 1918 bis 1933, und 
diese K rä fte  wissen genau, daß es n u r eine M acht in 
D eutschland gibt, die eine W iederholung der jüngsten 
V ergangenheit deutscher Geschichte verhindern  kann, 
und  diese M acht w ird durch die geeinte deutsche 
sozialistische Arbeiterbew egung repräsentiert. (E r­
neuter Beifall.) H eute können die reaktionären  Kreise 
noch nicht m it offenen K arten  spielen. D arum  tarnen  
sie ih re  A ngriffe m it dem politischen K riegsgeschrei: 
R ette t die Dem okratie! So können w ir es vielfach e r­
leben, daß die A ntidem okraten von vor 1933 sich jetzt 
als G ralshüter einer noch n ich t geborenen Dem okratie 
von 1946 aufspielen. W ir aber durchschauen das poli­
tische Spiel dieser H erren und wissen genau, daß sie an 
der deutschen A rbeiterklasse ebensowenig Interesse 
haben, wie an einer w irklichen Sicherung der Demo­
kratie, obwohl sie Vorgehen, die geheiligten G rund­
rechte der Dem okratie gegen uns schützen zu müssen.

W ir haben kein so kurzes Gedächtnis. W ir erinnern  
uns noch sehr genau, daß bürgerliche R edakteure fast 
a ller kapitalistisch  orientierten  Zeitungen in den J a h ­
ren  von 1930 bis 1933 sich m it schwerer Schuld beladen 
haben. Sie haben den N ationalsozialism us zahlenm äßig 
genährt und nichts E rnsthaftes getan, um  die Demo­
kratie  gegen die Angriffe zu schützen. 1933 haben sie 
sich dann „auf den Boden der Tatsachen gestellt“.

W ir erinnern  uns deshalb dieser historischen Vor­
gänge, um  den A rbeitern  zu sagen: M ißtrauen ist gut, 
politisch sogar klug, wenn es sich gegen die K lassen­
gegner rich tet, die Euch heute wieder eine Dem okratie 
lehren wollen, die sie dann gegen Euch benutzen kön­
nen! W ir müssen den H erren Gegnern klarm achen, daß 
die deutsche Arbeiterbew egung auf G rund des poli­
tischen Vorlebens m ancher dieser „dem okratischen“ 
Lehrm eister wenig V ertrauen  zu ihnen hat. Sie können 
und dürfen es uns n icht ühelnehmen, wenn w ir heute 
entschlossen sind, die Sicherung der Dem okratie in die 
H ände der W erktätigen  zu legen. (Lebhafter Beifall.)
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